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📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

JETZT NEU!

Dein Kaufland- 
Prospekt ab 
sofort im Innenteil

In KW14/26 wird aufgrund des
Feiertages am Freitag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
30. März 2026, 12 Uhr vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung.

IN EIGENER SACHE

Ober-Roden (PS/NHR) - Die 
Jahreshauptversammlung des 
Musikvereins 03 Ober-Roden 
war auch der passende Rahmen 
für die Ehrung langjähriger 
Mitglieder. Anschließend zog 
der Vorstand ein positives Fazit 
des Vereinsjahres.
Albrecht Becker, der für 60jäh-
rige aktive Mitgliedschaft aus-
gezeichnet wurde, stand bei 
den Ehrungen im Forum St. 
Nazarius an der Spitze der Ju-
bilare. Er kam bereits mit 14 
Jahren ins große Orchester und 
spielte viele Jahre Trompete. 
Als es im Orchester einmal zu 
wenige Posaunenspieler gab, 

wechselte Becker zu diesem Ins-
trument. Von Anfang an war er 
als Trompeter und Sänger auch 
bei der Vereinstanzkapelle „Spit-
fire“ dabei. Zudem gehörte der 
Jubilar dem Vorstand mehr als 
20 Jahre lang als Schriftführer 
an.
Eine Ehrung für 50jährige akti-
ve Mitgliedschaft ging an Hol-
ger Rudolph, der im Orchester 
zunächst Trompete spielte und 
dann zum Saxophon wechselte. 
Er ist auch für die Kommunika-
tion des Orchesters zuständig. 
Auch Tobias Sebastian Kuhn, der 
für 40jährige aktive Mitglied-
schaft geehrt wurde, sowie Gre-

gor Kastirke und Patrick Rohde 
(beide für 25 Jahre), durchliefen 
die Orchester und auch verschie-
dene Formationen des Vereins 
und sind wie Holger Rudolph 
wichtige Stützen des Konzertor-
chesters. Zum Teil hatten oder 
haben sie auch Dirigenten- und 
Vorstandsämter inne.
Für fördernde Mitgliedschaf-
ten wurden Jürgen Schrod (50 
Jahre), der früher im Orchester 
spielte und auch dem Vorstand 
angehörte, Ehrenfried (Friedel) 
Walter (50 Jahre) und Charlot-
te Harenberg (25 Jahre) geehrt. 
Für Gerhard Hartmann, der im 
Januar seinen 80. Geburtstag 
gefeiert hatte, spielte das Kon-
zertorchester „Hirmer Geschich-
ten“ als nachträgliches Geburts-
tagsständchen. 
Unter den seit der letzten Ver-
sammlung verstorbenen Mit-
gliedern, denen bei der Jahres-
hauptversammlung gedacht 
wurde, waren mit Valentin Rei-
sert und Helmut Hunkel zwei 
Männer, die dem Musikverein 
über 70 Jahre angehörten. Va-
lentin Reisert, der Anfang Febru-
ar verstarb, wäre dieses Jahr so-
gar für 75jährige Mitgliedschaft 
geehrt worden. Er war im Or-
chester viele Jahre lang eine zu-
verlässige Größe im Saxophon-
satz, spielte in verschiedenen 
Tanzkapellen des Vereins und 
arbeitete auch im geschäftsfüh-
renden Vorstand mit. 73 Jahre 
gehörte Helmut Hunkel, der im 
Januar verstarb, dem Musikver-
ein an. Er war zwar nie aktiver 
Musiker, unterstützte den Ver-
ein aber in vielfältiger Hinsicht, 
etwa bei der Vorbereitung und 

Durchführung von Festen und 
Jugendfreizeiten. Er war früher 
auch Vorstandsmitglied. Auch 
an Walter Gleixner, der im Janu-
ar verstarb und 56 Jahre lang för-
derndes Mitglied war, wurde bei 
der Jahreshauptversammlung 
erinnert.
In seinem Bericht zog der Vorsit-
zende Francisco Hitzel ein positi-
ves Jahresfazit. Höhepunkte wa-
ren unter anderem der Besuch 
des befreundeten Orchesters aus 
dem belgischen Grimbergen im 
September in Rödermark und 
das 43. Herbstkonzert im No-
vember, das unter dem Motto 
„Forever young“ stand. Dirigent 
Symeon Rizopoulos berichtete 
von einem besonders intensiven 
und fleißigen Jahr mit vielen 
Auftritten. Ein besonderer Mo-
ment war für Rizopoulos, als das 
Orchester beim Herbstkonzert 
„A Childhood Remembered“ 
spielte und dazu auf der Lein-
wand Kinderbilder der Orches-
termitglieder gezeigt wurden.
Im Mai vergangenen Jahres hat-

te der Verein in Kooperation mit 
der Trinkbornschule und der 
Musikschule ein Familienkon-
zert veranstaltet, mit dem Ziel, 
ein neues Jugendorchester zu 
gründen. Dieses Ziel wurde er-
reicht. Das neue Jugendorches-
ter „Die Tonkünstler“ besteht 
aus 15 jungen Musikerinnen 
und Musikern.
Francisco Hitzel hob das gro-

ße Engagement der Mitglieder 
hervor, das die erfolgreichen 
Veranstaltungen ermöglichte. 
Der Verein stehe auch finan-
ziell sehr gut da, die Entwick-
lung sei insgesamt positiv. Das 
Konzertorchester umrahmte 
die Jahreshauptversammlung 
musikalisch.

Positives Fazit eines intensiven Jahres 
Musikverein 03 ehrt bei Jahreshauptversammlung Mitglieder / Albrecht Becker seit 60 Jahren im Verein aktiv

Ehrungen beim Musikverein 03 Ober-Roden, von links: Albrecht 
Becker (60 Jahre Mitglied), Tobias Sebastian Kuhn (40 Jahre), 
Vorsitzender Francisco Hitzel, Patrick Rothe (25 Jahre), Gregor 
Kastirke (25 Jahre) und Jürgen Schrod (50 Jahre). Verhindert wa-
ren Holger Rudolph (50 Jahre), Charlotte Harenberg (25 Jahre) 
und Ehrenfried (Friedel) Walter (50 Jahre). � Foto: privat

Rödermark (PS) - Am 21. April 
kommt die neue Stadtverord-
netenversammlung in der Kul-
turhalle zu ihrer konstituieren-
den Sitzung zusammen. An der 
Verteilung der 39 Parlaments-
sitze wird sich dann gegenüber 
der vergangenen Legislaturpe-
riode einiges verändert haben. 
Eine Fortsetzung der Koalition 
aus CDU und Andere Liste/Die 
Grünen ist nach der Kommu-
nalwahl zwar möglich, die AL 
hat aber kräftig Federn lassen 
müssen. Währenddessen stieg 
die AfD zur drittstärksten Frak-
tion auf. 
Bei der Kommunalwahl 2021 
hatte die CDU nur einen knap-
pen Vorsprung auf die AL, mit 
jeweils 13 Stadtverordneten 
war man bei der Sitzverteilung 
sogar gleichauf. Diesmal ist 
der Abstand deutlich größer. 
Während die Union ihr Ergeb-
nis mit 35,4 Prozent gegenüber 
vor fünf Jahren um 1,7 Pro-
zent verbesserte und nun mit 
14 statt 13 Mitgliedern in der 
Stadtverordnetenversammlung 
vertreten ist, musste die AL ein 
zweistelliges Minus hinneh-

men. 21,9 Prozent der Stimmen 
sind 10,5 Prozent weniger als 
noch vor fünf Jahren, die Frak-
tion schrumpft von 13 auf acht 

Stadtverordnete. Die CDU will 
zunächst mit ihrem bisherigen 
Koalitionspartner AL Gesprä-
che führen, war nach der Wahl 

zu hören. Alternativ sind auch 
Mehr-Parteien-Bündnisse mög-
lich. 
Die AfD war bislang lediglich 

mit dem Landtagsabgeordne-
ten Jochen Roos, der sich bei 
den Sitzungen allerdings nur 
selten blicken ließ, in der Stadt-
verordnetenversammlung ver-
treten. Dank des Ergebnisses 
von 15,1 Prozent (plus 13,4) bei 
der Wahl am Sonntag, zieht die 
AfD nun aber mit einer sechs-
köpfigen Fraktion in die Stadt-
verordnetenversammlung ein. 
Die SPD (12,3 Prozent, minus 
0,5), die fünf Sitze errang, blieb 
in etwa auf dem Niveau der 
vorherigen Wahl. Drei Sitze gab 
es für die Freien Wähler (8,6 
Prozent, minus 1,7) und die 
FDP (6,6 Prozent, minus 2,6). 
Die Wahlbeteiligung lag bei 
54,2 Prozent und damit etwas 
höher als bei der Kommunal-
wahl vor fünf Jahren (52,4 
Prozent). Gut die Hälfte der 
diesmal abgegebenen Stim-
men wurde per Briefwahl ein-
gereicht. Insgesamt 61 Prozent 
der Wähler entschieden sich 
dafür, jeweils nur ein Listen-
kreuz zu setzen und Stimmen 
nicht auf einzelne Kandidaten 
verschiedener Parteien und 
Wählergemeinschaften zu ver-

teilen. Das bedeutet im Um-
kehrschluss: Knapp 40 Prozent 
haben das Kumulieren und 
Panaschieren bevorzugt.
Fleißarbeit für die Demokra-
tie leisteten rund 40 Bediens-
tete der Stadtverwaltung in 
der Kulturhalle. Das Röder-
mark-Bürgerhaus hatte sich 
für ein paar Tage in ein großes 
Daten- und Rechenzentrum 
verwandelt. Finale Auswertung 
der Kommunalwahl: So lautete 
die Vorgabe für die aufmerk-
sam um zahlreiche Auszähl-
tische gescharten Frauen und 
Männer. Die kumulierten und 
panaschierten Kreuzchen auf 
den Stimmzetteln wurden ge-
sichtet, ins Computersystem 
eingespeist und nach getaner 
Arbeit als Endergebnis ange-
zeigt. Am Morgen nach dem 
Wahlsonntag hatte der zeitauf-
wendige Prozess begonnen. Bis 
zur Wochenmitte lag das vor-
läufige amtliche Endergebnis 
für die Wahlen zur Stadtver-
ordnetenversammlung und für 
den Kreistag vor. Der Wahlaus-
schuss muss das Ganze dann 
noch offiziell absegnen.

Wahlsieger CDU hat mehrere Optionen
AL verliert bei Kommunalwahl zweistellig / AfD stellt künftig die drittgrößte Fraktion 

Wahlleiter Peter Psotka (Zweiter von rechts) hat einen reibungslos verlaufenen Wahlsonntag 
ohne Störungen und nennenswerte Zwischenfälle beobachtet. � (Foto: Stadt)
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Ober-Roden (NHR) Der nächste 
Stammtisch des NABU Röder-
mark findet am Donnerstag,  
26. März, um 19 Uhr in der 
Pizzeria „Vecchia Romana“ in 
Ober Roden, Dieburger Straße 
25, statt. Gäste sind herzlich 

willkommen. Die monatlichen 
Stammtische bieten Interessier-
ten die Möglichkeit, ihre Fra-
gen und Anregungen mit den 
Aktiven des Naturschutzbun-
des zu erörtern. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

NABU-Stammtisch

Rödermark (NHR) Am Samstag, 
21. März, lädt die Berufsakade-
mie Rhein-Main (BA) Studien-
interessierte zu ihrem großen 
Open Campus ein. Interessen-
ten können von 11 bis 14 Uhr 
(Einlass: 10.45 Uhr) die BA und 
ihren großzügigen Campus (Am 
Schwimmbad 3)kennenlernen! 
Zahlreiche Studierende, das BA-
Team sowie Professoren sind an 
diesem Tag vor Ort und stehen 
für alle Fragen zur Verfügung. 
Besonderes Highlight: Interes-
senten können an diesem Tag 
Bewerbungsgespräche mit Part-
nerunternehmen der BA führen 
und sich so mit etwas Glück di-

rekt einen Studienplatz sichern.
Im Rahmen einer großen Stu-
dienplatzbörse können sich 
Studieninteressenten mit den 
ausstellenden Unternehmen 
unterhalten, sich kurz vorstellen 
und über deren Angebote infor-
mieren. Wenn das Angebot den 
Vorstellungen entspricht und die 
Unternehmen überzeugt sind, ist 
die Tür zu einem Studienplatz 
geöffnet und das duale Studium 
kann 2026 bei der BA beginnen. 
Wenn der Studienbeginn 2026 
noch zu früh sein sollte, kön-
nen Interessenten an diesem 
Tag trotzdem schon einmal ins 
duale Studium reinschnuppern, 
sich informieren und sich für ein 
späteres Studienjahr vormerken 
lassen.
Eingeladen sind alle Bewer-
ber*innen, die sich für ein duales 
Studium an der BA Rhein-Rhein-
Main interessieren. Studienplät-
ze werden für 2026 vergeben und 
für spätere Studienjahre erfolgt 
eine Vormerkung. Anmeldung 
über das Formular auf der Web-
seite oder per Email an speed-da-
ting@ba-rm.de oder per Telefon 
(3101 120). Mehr Informationen 
gibt es unter www.ba-rm.de.

Open Campus an der Berufsakademie                                             
Rhein-Main mit Studienplatzbörse

Rödermark (NHR) Die junge 
Geigerin Carla Szabo (2. v.r.) aus 
Rödermark wurde beim Landes-
wettbewerb „Jugend musiziert“ 
in der Altersgruppe 2 (11–12 Jah-
re) in der Besetzung Quartett in 
der Kategorie „Kammermusik 

für Streichinstrumente“ mit 24 
Punkten und einem 1. Preis auf 
Landesebene ausgezeichnet. Der 
Wettbewerb gehört zu den be-
deutendsten Nachwuchswettbe-
werben für klassische Musik in 
Deutschland. � (Foto: privat)

Erfolg bei „Jugend musiziert“ für                            
Rödermärker Teilnehmerin

Rödermark (NHR) Am Sonn-
tag, 29. März, lädt der NABU 
Rödermark alle interessierten 
Bürger zu einem morgendli-
chen Rundgang um den Rein-
heimer Teich ein. Treffpunkt 
für alle Interessierten ist um 9 

Uhr der Parkplatz vor dem Ärz-
tezentrum im Breidert, wo sich 
sicher eine Mitfahrgelegenheit 
oder Mitfahrer finden werden. 
Die Rückkehr ist gegen  12.30 
Uhr geplant. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

NABU lädt ein zum Rundgang 
um den Reinheimer Teich

Rödermark (NHR) das Früh-
jahrsprogramm von RedRoos-
terRoedermark ist unter dem 
Motto „SPRINGTIME“ in vol-
lem Gange.  Es beginnt bereits 
am Samstag, 21.März, um 19.30 
Uhr in der Kelterscheune mit 
TIMO GROSS & ADAX DÖR-
SAM „Leadbelly Calls”.
Weiter geht es am Freitag,17.
April, um 19.30 Uhr – ebenfalls 
in der Kelterscheune MARKUS 
RILL, ROBERT OBERBECK & 
MAIK GARTHE präsentieren 
das Beste der Great American 

Songwriter.
Den Abschluss der Springti-
me-Reihe macht am Montag 
den 11.Mai  um 20 Uhr im 
Foyer der Kulturhalle HANS 
THEESSINK
Karten für alle Konzerte im VVK 
für 25 Euro bei Bücher im Gän-
seeck in Rödermark – Urberach 
erhältlich. Ab diesem Jahr gibt 
es wieder die „BONUS“-Karte 
– 5 Stempel = Freikarte beim 
nächsten Konzert. Reservierung 
per Mail an     Blues@redrooster-
roedermark.de

Frühjahrsprogramm des                                           
RedRoosterRoedermark 

Rödermark (PS) - Die Lage auf 
dem Wohnungsmarkt und 
Wege zu preiswerterem Woh-
nen waren Themen einer Ver-
anstaltung der SPD Rödermark 
mit Stefan Körzell, Mitglied 
im Bundesvorstand des Deut-
schen Gewerkschaftsbundes 
(DGB). Für die SPD waren der 
Erste Kreisbeigeordnete Cars-
ten Müller und Kai Gerfelder, 
Fraktionsvorsitzender der SPD 
im Kreistag, auf dem Podium.
In Deutschland sei mittler-
weile jeder dritte Haushalt bei 
den Wohnkosten überlastet, 
sagte Stefan Körzell. Davon 
ist die Rede, wenn 40 Prozent 
oder mehr des verfügbaren 
Einkommens für Wohnkosten 
aufgewendet werden müssen. 
Forschungsinstitute hätten he-
rausgefunden, dass rund sechs 
Millionen Menschen 2024 ihre 
Wohnungen aus finanziellen 
Gründen nicht mehr ausrei-
chend beheizen konnten. „Das 
ist natürlich der stärkste Aus-
druck von sozialer Kälte, wenn 
Leute in ungeheizten Wohnun-
gen sitzen“, meinte Körzell. 
Der Gewerkschafter hatte 
auch die Vor-Ort-Zahlen mit-
gebracht. Auch in Rödermark 
stiegen die Mietpreise in den 
vergangenen Jahren kontinu-
ierlich an, der Quadratmeter-
preis liege im Durchschnitt 
bei elf Euro. Auch im Rhein-
Main-Gebiet sei der Mangel an 
bezahlbarem Wohnraum groß. 
Körzells Fazit: „Für Normalver-
diener, gerade auch für Rentner 
und Alleinerziehende wird es 
immer schwerer, eine angemes-
sene Wohnung zu finden. Sie 
müssen bei anderen Ausgaben 
massiv sparen.“ 
Mittlerweile könnten viele Un-
ternehmen Arbeitsplätze nicht 
mehr besetzen, weil sie zwar 
geeignete Bewerber hätten, die-
se aber absagen, da der Mehr-
verdienst bei einem Umzug ins 

Rhein-Main-Gebiet von den 
hohen Mietkosten aufgefressen 
werde. Man beobachte zuneh-
mend, kritisierte Körzell, dass 
Menschen immer weiter von 
ihrem Arbeitsplatz wegziehen 
müssen, um bezahlbare Woh-
nungen zu finden. Die aktuelle 
Situation sei eine Auswirkung 
von jahrelanger fehlgeleite-
ter Wohnungsbaupolitik. In 
Deutschland gebe es noch eine 
Million Wohnungen, die als 
sogenannte Sozialwohnungen 
gelten. Ende der Achtziger sei-
en es noch vier Millionen ge-
wesen. 
Bei der Suche nach Lösungen 
sieht Stefan Körzell unter an-
derem dringenden Reformbe-
darf beim Thema möbliertes 
Wohnen. „Da stellt einer einen 
alten Schrank in die Bunde 
und sagt: Das ist möbliertes 
Wohnen. Damit ist er von al-
len Preisbremsen ausgenom-
men“, verdeutlichte Körzell 
das Problem. Außerdem müsse 
die Mietpreisbremse „nachge-
schärft“ und bestehende Schlu-
pflöcher geschlossen werden. 
Körzell regte ein kommunales 
Vorkaufsrecht bei Hausver-

käufen an, um spekulative 
Ankäufe zu verhindern, und 
forderte verbindliche Quoten 
an Sozialwohnungen bei Neu-
bauprojekten „Wir brauchen 
mehr Wohnraum in der öffent-
lichen Hand“, forderte Körzell 
und nannte als Beispiel Wien. 
„Das ist ein Traum, da wohnen 
die Leute in der Innenstadt für 
8,60 Euro den Quadratmeter.“ 
Außerdem habe man dadurch 
durchmischte Wohnräume, 
mit Gutverdienern und Men-
schen, die weniger verdienen. 
„Das schafft sofort auch ein an-
deres soziales Umfeld“, meinte 
Körzell, der auch die Punkte 
Wohngemeinnützigkeit und 
Junges Wohnen ansprach. 
Für die Finanzierung der Aufga-
ben im Bereich Wohnen müsse 
das Steuerrecht reformiert wer-
den. „In Deutschland ist Arbeit 
teuer und Reichtum billig. Die 
Ausnahmen für Reiche bei der 
Erbschaftssteuer sind die größ-
te Steuersubvention und kos-
ten jährlich neun Milliarden 
Euro“, sagte Stefan Körzell und 
forderte eine Reform der Erb-
schaftssteuer. 
Kai Gerfelder, der SPD-Frak-

tionsvorsitzende im Kreistag, 
wies unter anderem darauf 
hin, dass der Kreis Offenbach 
in den vergangenen 30 Jahren 
um 42.000 Einwohner gewach-
sen ist. Das entspricht der Grö-
ße einer Stadt wie Rodgau, der 
größten Kommune im Kreis. 
„Es ist schwierig, Wohnraum 
zu schaffen für die Menschen, 
die hier arbeiten“, sagte Gerfel-
der. In Frankfurt gebe es kaum 
noch verfügbare Flächen, im 
Kreis Offenbach seien noch 
Flächen für den Wohnungs-
bau da, aber die Kommunen 
kämen nicht oder nur schwer 
an die Flächen ran. Die Be-
bauung scheitere oft an den 
Eigentumsverhältnissen und 
den Bodenpreisen. Hinzu kä-
men die enormen Folgekosten 
für die soziale und technische 
Infrastruktur (beispielswei-
se Kindergarten-Neubau oder 
Schulerweiterung). Daher wür-
den Kommunen sich oft nicht 
mehr trauen, große Baugebiete 
auszuweisen.
 „Der Kreis finanziert das Ge-
schäftsmodell von Kapitalan-
legern“, sagte Carsten Müller, 
Erster Kreisbeigeordneter und 
Kämmerer des Kreises. Der 
Kreis gebe 80 Millionen Euro 
im Jahr für Wohngeld aus und 
die Mieten seien Spielball des 
Marktes. Nach Müllers An-
sicht wäre das Geld besser bei 
der Schaffung von preiswer-
tem Wohnraum angelegt. Ein 
Ausweg seien Wohnungsbau-
gesellschaften in kommunaler 
Hand. Müller hätte gerne eine 
beim Kreis angesiedelte Woh-
nungsbaugesellschaft. In Hes-
sen ist die Gesetzeslage aber 
so, dass Wohnungsbau Aufgabe 
der Städte und Gemeinden und 
nicht der Landkreise ist. Zwar 
gebe es laut Müller gute Woh-
nungsbaugesellschaften in ein-
zelnen Kommunen im Kreis. 
Aber eben nicht in allen.

Bezahlbarer Wohnraum auch                                      
in der Region Mangelware

SPD-Veranstaltung mit DGB-Vorstandsmitglied Stefan Körzell

Stefan Körzell, Mitglied im Bundesvorstand des DGB, diskutierte 
bei einer Veranstaltung der SPD Rödermark unter anderem mit 
dem Ersten Kreisbeigeordneten Carsten Müller und Kai Gerfel-
der, dem Fraktionsvorsitzenden der SPD im Kreistag, über die 
Lage auf dem Wohnungsmarkt. � (Foto: PS)

Rödermark (NHR) Mehr Bür-
gernähe ist kaum vorstellbar: 
Mit der Aktion „Plausch auf 
der Couch“ geht Bürgermeister 
Jörg Rotter sprichwörtlich auf 
Tuchfühlung. Er hat das Ohr 
am Volk, agiert auf Augenhöhe 
und fragt nach, wo der Schuh 
drückt. Das petrolfarbene Sofa, 
das tagtäglich im Foyer des Rat-
hauses Ober-Roden als gemüt-
licher Wartebereich genutzt 
wird, fungiert dabei als Dreh- 
und Angelpunkt. Fortan geht 
die Sitzgelegenheit auf Tournee 
durch die Stadtteile.
Seinen Testlauf mit guter Re-
sonanz erlebte das neue For-
mat Ende vorigen Jahres in der 

Nell-Breuning-Schule. Damals 
gab es eine sehr muntere, an-
geregte und konstruktive Un-
terhaltung mit Kindern und 
Jugendlichen. Bald werden 
nun auch die Erwachsenen zur 
Premiere eingeladen. Am Mitt-
woch, 22. April, kommt der 
Bürgermeister mit dem schmu-
cken Möbelstück in den Bür-
gertreff Waldacker, Goethestra-
ße 39. Dort wird er von 17 bis 
18.30 Uhr Rede und Antwort 
stehen.
„Ich freue mich sehr auf diesen 
Termin. Den Dialog suchen, 
Dinge erklären und Perspekti-
ven aufzeigen, alles in frischer, 
unverkrampfter Aufmachung: 

Das ist wichtig in kommunal-
politisch herausfordernden Zei-
ten, wie wir sie gerade erleben“, 
betont Rotter. 
Das Strickmuster der Aktion: 
Wer möchte, kann neben dem 
Verwaltungschef Platz neh-
men und ein Thema aufrufen. 
Mehrfach wechselt die Beset-
zung auf dem Sofa, viele inte-
ressante Stichworte kommen 
zur Sprache. Sowohl vorab ein-
gereichte Fragen als auch spon-
tan formulierte Anmerkungen 
sollen berücksichtigt werden. 
Öffentliche Infrastruktur, sozi-
ales Miteinander, persönliche 
Wünsche und Anregungen für 
Rödermark: Für diesen großen 

Themenkatalog wird ein Podi-
um geboten.
Wer dabei sein möchte, sollte 
sich anmelden und seine Fra-
ge(n) übermitteln. Eine eigens 
dafür eingerichtete Seite auf der 
Homepage der Stadt kann ge-
nutzt werden: roedermark.de/
dialog-couch.
Nach dem Stopp in Waldacker 
wird „Plausch auf der Couch“ 
fortgesetzt. Drei weitere Ter-
mine im Laufe des Jahres 2026 
sind geplant. Für Urberach wur-
den Datum und Ort bereits aus-
gedeutet (24. Juni, Häfnerplatz). 
Im Herbst und Winter folgen 
Vor-Ort-Gespräche in Messen-
hausen und Ober-Roden.

„Plausch auf der Couch“: Rotter betont bürgernah
Verwaltungschef sucht den Dialog in den Stadtteilen /                                                                         

Am 22. April gastiert das neue Format im Bürgertreff Waldacker / Jetzt anmelden

Rödermark (NHR) Ein Fußball-
turnier für Jugendliche direkt 
nach den letzten Unterrichts-
stunden vor den Osterferien, 
also am Freitag, 27. März: Mit 
diesem Angebot lockt der städ-
tische Fachdienst Jugend in die 
Sporthalle Ober-Roden. Alle, 
die Spaß mit der „Pille“ haben 
möchten, können mitkicken. 
Teams werden vor Ort gebil-

det. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. „Einfach vorbei-
kommen und mitspielen“: So 
lautet das Motto.
In zwei Altersgruppen wird das 
sportliche Kräftemessen unter-
teilt. Die 10- bis 13-Jährigen 
gehen von 16 bis 18.30 Uhr 
auf Torejagd. Anschließend, 
von 19 bis 21 Uhr, sind die 14- 
bis 17-Jährigen an der Reihe. 

Sportkleidung, Hallenschuhe 
und etwas zu trinken sollten 
mitgebracht werden. Fairen 
Wettstreit mit Tempo und gu-
ter Laune gibt es unterm Hal-
lendach an der Kapellenstraße 
zum Nulltarif.
Wer vorab Fragen hat, erreicht 
das Team der offenen Jugend-
arbeit telefonisch unter 0160 
6165774.

Ferienstart mit Fußballturnier

Ergebnisse
B-Juniorinnen - SV 1919 Johan-
nisberg � 1:3
SV 07 Bischofsheim - C-Junio-
rinnen � 5:4
JFV Gersprenztal - C-Junioren 
� 4:3
Herren - Viktoria Dieburg ll 1:2

TG Ober-Roden
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Von der Nr. 1*

Mit dem
extra PLUS.Innovativer CBD-PLUS-KOMPLEX für strapazierte Muskel- und Gelenkzonen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
CBD Gel PLUS

(PZN 20136718)

www.rubaxx.de

Die einen spüren abends die
Belastung des Tages in Beinen,
Rücken oder Schultern. Die an-
deren kämpfen mit verspannten
odermüdenMuskeln nach einsei-
tiger Belastung oder Sport. Eine
schnelle und spürbare Versorgung
der strapazierten Körperzonen ist
dann enorm wichtig. Genau das
leistet das neue Rubaxx CBD Gel
PLUSmit CBD-PLUS-KOMPLEX
mit 3-fach-Aktiv-Prinzip:

1.Aktivierung der Haut
Menthol ist dafür bekannt,

bestimmte Ionenkanäle der Haut,
die sogenannten TRPM8, zu akti-
vieren. Menthol kann außerdem
die lokale Mikrozirkulation er-
höhen. Durch das Einmassieren
des Gels sorgt es so für eine sanfte

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2025 • Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

NEU: Rubaxx CBD Gel PLUS –
extra stark mit über 1000mg CBD

3.Das Plus
an CBD

Entwickelt von
einem deutschen For-
scherteam, enthält Rubaxx
CBD Gel PLUS nun 1080mg
reines CBD und ist damit das
höchstdosierte Gel in deut-
schen Apotheken. THC ist da-
bei vollständig ausgeschlossen,
ebenso wie unerwünschte
Pflanzenbestandteile.

Neu in der Apotheke
Rubaxx CBD Gel PLUS kom-

biniert modernste Geltechnologie
mit einem intelligenten CBD-
PLUS-KOMPLEX. Durch regel-
mäßiges Einmassieren können
Muskeln undGelenkregionen ge-
lockert und entspannt sowie die
Durchblutung gefördert werden.
Das Gel eignet sich insbesonde-
re nach täglicher Anstrengung,
einseitigen Belastungen sowie
langem Sitzen, Stehen oder Lau-
fen. Ideal für Körperpartien, die
sich angespannt oder überlastet
anfühlen.

Rubaxx CBD Gel PLUS
ist ganz neu in der
Apotheke erhält-
lich. Sollte es Ihre
Apotheke vor Ort
noch nicht vorrä-
tig haben, ist es in
wenigen Stunden

für Sie abholbereit.
Alternativ ist Rubaxx

CBD Gel PLUS auch online
erhältlich.

Steigerung der Durchblutung und
eine bessere lokale Verteilung der
Inhaltsstoffe.

2.Sofortiger Frische-EffektDurch die Stimulierung
der Kälte-Rezeptoren in der Haut
liefert Menthol ein sofortiges an-
genehm kühlendes Frischegefühl
auf der Haut. Perfekt ergänzt wird
der Vorgang durch Minzöl, wel-
ches das Frischegefühl intensiviert.

mit 1080mg CBDmit 1080 mg CBD

Aktiviert die Haut

+ Kühleffekt

+ 1080mg CBD

NEU

Gesundheit ANZEIGE

Vielleicht haben Sie das Passende?
Liebe Eigentümer, ich suche Oma’s oder Opa’s älteres Haus
mit Garten in der Region (+/- 450.000,--) für glückliche
Eltern mit Kindern und handwerklichem Geschick.

Renovierungsarbeiten sind kein Problem. Einzug flexibel, auch
bis in einem Jahr möglich. Ich freue mich über Ihren Anruf.

Ihr regionaler Makler Michael Blickhan

Telefon: 01517 27 16 831
m.blickhan@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Rödermark (PS) - Nach einem 
spielfreien Wochenende wartet 
auf den FC Germania Ober-Ro-
den eine ereignisreiche Woche, 
mit dem Hessenpokal-Halbfi-
nale gegen Drittligist SV We-
hen Wiesbaden als Höhepunkt.
Zunächst steht für die Ger-
mania am Sonntag aber erst 
einmal das Verbandsliga-Spiel 
beim 1. FC Langen an. Das Po-
kal-Highlight folgt dann am 
Mittwoch, 25. März, um 19 
Uhr. Nach den Siegen gegen 
die Hessenligisten Hummetro-
th und Gießen, Gruppenligist 
Seckbach und im Viertelfinale 
gegen Regionalligist Hessen 
Kassel hofft die Germania auch 
gegen den klar favorisierten 
Drittligisten Wehen Wiesba-
den auf eine Überraschung. In 
den allen vier vorherigen Run-
den hatte das Team von Trainer 
Fabian Bäcker jeweils einen 
Rückstand wett gemacht. Für 
das Spiel waren bis zu Wochen-
beginn bereits über 500 Karten 
im Vorverkauf weggegangen. 
Weitere Informationen zum 
Vorverkauf über die Germa-
nia-Webseite oder direkt unter 
germania-ober-roden.reservix.
de/events.
Im Dieburger Kreispokal ist die 
Germania kampflos ins Halb-
finale eingezogen. Eigentlich 
war für den vergangenen Mitt-
woch das Viertelfinale beim 
A-Ligisten Viktoria Klein-Zim-
mern angesetzt. Die Partie 
wurde aber von Klein-Zim-
mern wegen zu vieler Ausfälle 
abgesagt. Die Germania spielt 

im Kreispokal-Halbfinale beim 
Sieger der Partie zwischen 
Kreisoberligist SG Mosbach/
Radheim und Gruppenligist 

TSV Altheim, die am 25. März 
aufeinander treffen. 
In der Gruppenliga Darmstadt 
spielte die TS Ober-Roden 4:4 

beim FC 07 Bensheim. Die 
Bensheimer, für die Florian Bu-
dimir drei Tore erzielte, lagen 
zwischenzeitlich mit 3:1 und 
4:2 vorne. Die TS kam immer-
hin noch zum Ausgleich und 
blieb damit auch im vierten 
Spiel in diesem Jahr ungeschla-
gen. Amin El Mard, der nach 
gut einer Stunde in die Partie 
kam, sicherte Ober-Roden mit 
seinen beiden Toren noch ei-
nen Punkt. In der Nachspielzeit 
verwandelte er einen Foulelf-
meter zum 4:4. Der Tabellen-
sechste TS hat am Sonntag den 
Zweiten Dersim Rüsselsheim zu 
Gast.
Viktoria Urberach gewann 
in der Kreisoberliga Dieburg/
Odenwald beim 1:0 gegen Vik-
toria Kleestadt auch das zweite 
Ligaspiel des Jahres. Die Vikto-
ria siegte dank des Tores von 
Jan Kantz, der kurz vor der Pau-

se traf. „In der ersten Hälfte wa-
ren wir einen Tick stärker, im 
zweiten Abschnitt hatte dann 
Kleestadt Vorteile“, meinte Ur-
berachs Trainer Kayhan Özen. 
Die TS Ober-Roden II verlor 
beim TSV Günterfürst mit 0:1. 
„Wir hatten zwei, drei gute 
Chancen, waren aber nicht ef-
fektiv genug“, sagte TS-Trainer 
Oliver Hitzel-Kronenberg. 
Nach zwei Unentschieden fei-
erte Germania Ober-Roden 
II in der Kreisliga A Dieburg 
beim 3:0 (0:0) gegen den FSV 
Spachbrücken den ersten Liga-
sieg in diesem Jahr. Der Tabel-
lendritte hat weiter drei Punk-
te Rückstand auf den Zweiten 
Viktoria Dieburg, der ebenfalls 
mit 3:0 in Heubach gewann.  In 
der B-Liga gewann der Tabel-
lenfünfte KSV Urberach nach 
einem 0:1-Pausenrückstand 
noch mit 2:1 gegen die SG 
Mosbach/Radheim II. Ger-
mania Ober-Roden III spielte 
1:1 beim FSV Schlierbach, die 
TS Ober-Roden III verlor mit 
1:5 beim Spitzenreiter Kickers 
Hergershausen. In der C-Liga 
gewann Viktoria Urberach II 
mit 1:0 gegen die FSV Münster. 
Die TG Ober-Roden, Dritter der 
D-Liga, verlor gegen den Tabel-
lenführer Viktoria Dieburg mit 
1:2.
Am Sonntag spielen: Hassia 
Dieburg III - Viktoria Urber-

ach II (11 Uhr), TS Ober-Roden 
II - TV Fränkisch-Crumbach 
(13 Uhr), SV Groß-Bieberau II 
- KSV Urberach (13 Uhr), Ger-
mania Ober-Roden II - FSV 
Groß-Zimmern (13 Uhr), SG 
Klingen II - KSV Urberach II (13 
Uhr), TS Ober-Roden - Dersim 
Rüsselsheim (15 Uhr), KSG Ge-
orgenhausen - Viktoria Urber-
ach (15 Uhr), TG Ober-Roden 
- Spvgg. Groß-Umstadt III (15 
Uhr), 1. FC Langen - Germania 
Ober-Roden (15.30 Uhr), TS 
Ober-Roden III - FSV Schlier-
bach (17 Uhr) - Mittwoch, 25. 
März: Germania Ober-Roden - 
SV Wehen Wiesbaden (19 Uhr, 
Halbfinale Hessenpokal)

Germania fiebert Pokal-Kracher entgegen 
Erst Ligaspiel in Langen, dann Hessenpokal-Halbfinale gegen Wehen Wiesbaden /                       

TS gleicht spät zum 4:4 aus

Semi Cengiz (rechts) gewann mit dem KSV Urberach In der B-Li-
ga mit 2:1 gegen die SG Mosbach/Radheim II.�  Foto: PS

Urberach (NHR) Die „Neuen 
Lichtspiele“ in Urberach zeigen 
die Komödie „Die Ältern“ als 
Rödermarks zweiten Film des 
Monats März an zwei Diensta-
gen (17./24.) jeweils ab 20 Uhr. 
Eintrittskarten sind an der 
Abendkasse erhältlich.

„Die Ältern“ im                 
Rödermark-Kino

Nächste Skigymnastik ist am 
heutigen Freitag (20.) um 20 
Uhr in der Sporthalle Ober-Ro-
den. 

Skiclub Rödermark

Radex Objektmanagement GmbH
Telefon: 06074 - 96 06 20

Odenwaldstraße 61
63322 Rödermark badprofi@radex-gmbh.com

• Erstklassige Beratung
• Barrierefreie & ebenerdige Lösungen
• Hochwertige Markenprodukte
• Saubere & termingerechte Ausführung

Endlich ein Bad
zumWohlfühlen
Meisterbetrieb für erstklassige
Badmodernisierung
DAS BIETENWIR

i&RADEX
BAUEN. SANIEREN. TECHNIK.
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Internet und Aushang
Die Öffentlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet unter 
www.roedermark.de veröffent-
licht, zudem durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen 
am Rathaus Ober-Roden und am 
Rathaus Urberach.

Die Friedhofsverwaltung 
gibt bekannt, dass für folgende 
Gräber keine Angehörigen mehr 
ermittelt werden konnten:
Auf dem Friedhof Ober-Roden 
sind betroffen (Grabnummer, 
Name der/des Verstorbenen, 
Nutzungsrechtsende): 
I Erd 90	 Ewald Biedermann 
und Mathilde Biedermann, geb. 
Kern 26.08.2023
I Erd 168	Agnes Merbot, geb. 
Epstein und Kurt Merbot  
12.01.2025
T 39 Gerhard Büttner 01.08.2024
T 58 Werner Schibel  06.09.2025
T 66 Manfred Alfons König 
13.02.2025
M 28 Familie Furck  05.11.2035
Wand G2 18 Katharina Barbara 
Gilles, geb. Hett	 20.01.2025
Wand J2 13 Herta Hildegard Hei-
nicke, geb. Hannes 12.01.2025.
Auf dem Friedhof Urberach sind 
betroffen (Grabnummer, Name 
der/des Verstorbenen, Nutzungs-
rechtsende):
Allg. Cf 22 Henriette Schmitt, 
geb. Kreis und Erich Schmitt	
19.02.2025
Wand E1 6 Georg Kurt Becker	
12.04.2025
Wand E5 24 Helmut Werner 
Schlevoigt 23.05.2025.
Bis zum 01.06.2026 können 
noch eventuelle Ansprüche bei 
der Friedhofsverwaltung gel-
tend gemacht werden (Telefon: 
06074-911-360 oder 06074-911-
364, E-Mail: friedhof@roeder-
mark.de). Nach Ablauf dieser 
Frist werden entweder aufgrund 
abgelaufener Nutzungsrechte 
oder nicht mehr stattfindender 
Grabpflege die Grabmalanlagen 
abgebaut und die Gräber einge-
ebnet (§ 37 Friedhofssatzung).
Rödermark, 20.03.2026
Der Magistrat, 
Friedhofsverwaltung 

Terminvereinbarungen für 
den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-

heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr 
sowie freitags von 8 bis 12 Uhr 
zur Verfügung. Das gilt für das 
Standesamt (unter der 911-710), 
den Bürgerservice (911-712), den 
Fachdienst Öffentliche Sicher-
heit und Ordnung (911-713), die 
Fachdienste Kinder und Jugend 
(911-714), den Fachbereich für 
Kultur und Sport (911-715), die 
Bauverwaltung (911-716) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720).
Sterbefälle
am 11.03.26 in Rödermark: 
Klaus-Dieter Schaefer, 78 Jahre
am 14.03.26 in Rödermark: Klaus 
Wolf, geb. Ruppert, 62 Jahre
Beratung
Alle Beratungen im Rathaus Ur-
berach, 1. Stock; Termine nach 
Vereinbarung; offene Sprech-
stunde nur dienstags von 8.30 
bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Melanie Kreß, Tel. 911-357, sozi-
alberatung-gefluechtete@roeder-
mark.de 
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus SchillerHaus: 
mittwochs von 9 bis 13 Uhr, 
Anmeldung bei Melanie Kreß, 
Tel. 911-357, sozialberatung-ge-
fluechtete@roedermark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, und 
Selma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351, wohnungssicherung@
roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung per 
Mail an seniorenundsozialbera-
tung@roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Kat-
harina Peifer, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Roden: 
Selma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Schiller-
Haus: montags von 9 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung bei Katharina 
Peifer, Tel. 911-356
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8.30 bis 
12 Uhr; Anmeldung bei Selma 
Mulalic-Dzamastagic, Tel. 911-
351
Außensprechstunde Waldacker: 
Bürgertreff, Goethestr. 39, erster 
Montag im Monat von 8 bis 12 
Uhr (bei Bedarf); Anmeldung bei 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, Trink-
brunnenstr. 10, Telefon 911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Gemein-
dezentrum St. Gallus, Tel. 911-
353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr
Bürgertreff Waldacker
Kontakt Ute Rudolf und Ute 
Schmidt, Tel. 06074 94852, buer-
gertreff.waldacker@roedermark.
de
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung bei Stefan Petzold: senio-
renundsozialberatung@roeder-
mark.de oder Tel. 911-354
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebensjahr
Eltern-Kind-Treff
montags von 15 bis 17 Uhr für 

Kinder ab 13 Monaten 
mittwochs von 15.30 bis 17.00 
Uhr für Kinder vom 1. bis zum 
3. Lebensjahr
Weitere Angebote
Treffen der Quartiersgruppe 
Waldacker: am 1. Dienstag im 
Monat, 18 bis 20 Uhr
Treffen der Wunsch-Großeltern: 
am 1. Donnerstag im Monat, 10 
bis 12 Uhr 
Ehrenamtsbüro
Montag bis Freitag von 9 bis 15 
Uhr im Bürgertreff Waldacker 
oder nach telefonischer Verein-
barung: Tel. 911-671, ehrenamts-
buero@roedermark.de
Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, schiller-
haus@roedermark.de
Projektkoordination Mehrge-
nerationenhaus: Nadine Lehto, 
mobil 0160 6165779, schiller-
haus@roedermark.de
Jugendarbeit: jugend@roeder-
mark.de
Beratungstermine
Senioren- und Sozialberatung: 
erster bis dritter Montag im Mo-
nat von 8.30 bis 12.30 Uhr; An-
meldung bei Katharina Peifer, 
Tel. 911-356, seniorenundsozial-
beratung@roedermark.de
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbera-
tung-gefluechtete@roedermark.
de
Berufswegebegleitung: donners-
tags nachmittags nur nach Ver-
einbarung; Anmeldung bei Nina 
Till-Ünal, mobil 0160 6165776 
Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr, Pavillon
Spanischer Sprach-Spieletreff: 
montags, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr, Pavillon
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)
Angebote für Grundschulkinder
Kids-Club: montags, 15 bis 17 
Uhr
Lese-Club: dienstags, 16 bis 17 
Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr bis 
12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 9 
bis 11 Uhr
Digitalcafe Rödermark: letzter 
Mittwoch im Monat, 15 bis 18 
Uhr
Frühstück mit Schiller: dritter 
Freitag im Monat, 9.30 bis 11.30 
Uhr
Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, mitt-
wochs von 8 bis 16 Uhr und 
freitags von 8 bis 12 Uhr, Schil-
lerHaus, oder nach telefonischer 
Vereinbarung: Isabel Martiner, 
Tel. 911-242, frauenbeauftragte@
roedermark.de
Integration
Montags, dienstags und donners-
tags von 8 bis 14 Uhr, mittwochs 
von 8 bis 16 Uhr und freitags 
von 8 bis 12 Uhr, SchillerHaus, 
oder nach telefonischer Verein-
barung: Isabel Martiner, Tel. 911-
242, vielfalt@roedermark.de 
Abfuhrkalender
Restabfall
Bezirke D und E: Montag, 23. 
März
Bezirke B und C: Dienstag, 24. 
März 
Bezirk A: Mittwoch, 25. März
Altpapier:

Bezirk B: Donnerstag, 26. März
Abfuhr von Gartenabfällen:
Bezirke A und B: Montag, 23. 
März
Bezirke C, D und E: Dienstag, 24. 
März 
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem Ab-
fuhrkalender/Abfallratgeber zu 
entnehmen (auch unter www.
roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Materi-
alien müssen spätestens am fol-
genden Werktag zwischen 8 und 
11 Uhr dem städtischen Fach-
dienst Abfall, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten ist 
eine nachträgliche Abfuhr nicht 
möglich.
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Geburtstage und Jubiläen
Urberach
21.03. Garri Stutland, Schillerstr. 18, � 79 Jahre
21.03. Gisela Steffen, Ober-Rodener Str. 7, � 93 Jahre
21.03. Anneliese Lahr-Suderleith, Wagnerstr. 15, � 74 Jahre
23.03. Milan Kantuzar, Milanweg 1, � 80 Jahre
23.03. Norbert Späth, Im Hainloch 4, � 76 Jahre
27.03. Hildegard Schultz, Ahrweg 3,�  79 Jahre
Ober-Roden
21.03. Horst Winn, Raffaelstr. 2,�  86 Jahre
22.03. Rita Ratuschny, Dr.-Walter-Kolb-Str. 2B, � 90 Jahre
23.03. Hildegunde Chantre, Hauptstr. 71b, � 86 Jahre
23.03. Peter Grix, Rheinstr. 13, � 77 Jahre
23.03. Christa Gotta, Dessauer Str. 1, � 76 Jahre
23.03. Sepalika König, Breidertring 102, � 71 Jahre
27.03. Marianne Reidelbach, Talstr. 34, � 83 Jahre
27.03. Gerlinde Spatz, Donaustr. 34, � 77 Jahre
Goldene Hochzeit
26.03. Rosemarie und Günter Gensert, Traminer Str. 85

21.03.	 Forsthaus Apotheke
	 Dreiherrnsteinplatz 16, Neu-Isenburg, Tel. 06102/5422
22.03.	 Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener Str. 13-15, Urberach, Tel. 		
	 06074/7284088
23.03.	 Martins Apotheke
	 Babenhäuser Str. 23-27, Dietzenbach, Tel. 06074/85280
24.03.	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel. 06104/61130
25.03. 	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, Tel. 		
	 06106/2897795
26.03.	 Eulen Apotheke
	 Gustav-Heinemann-Ring 1a, Dietzenbach, Tel. 	
	 06074/812273
27.03. 	 Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9, Dietzenbach, Tel. 06074/914280

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Rödermark (NHR) Populär und 
stets ausverkauft ist das Neu-
jahrskonzert in der Kulturhal-
le Rödermark. Kultstatus beim 
traditionellen Auftakt im Janu-
ar hat Rainer Zagovec erlangt: 
Tenor, Musikveranstalter und 
Moderator in Personalunion. 
Als Mann, der für fachkundi-
ge und witzige Überleitungen 
zwischen den Orchesterklän-
gen sorgt, erfreut sich der mitt-
lerweile 86-Jährige großer Be-
liebtheit.
Nun gibt es alsbald ein Wie-
dersehen mit dem charmanten 
Kenner des Metiers. Zagovec 
nimmt Abschied von der Büh-
ne und seinem Publikum. Er 
freut sich auf den Musik-Ruhe-
stand, doch vorab sind noch-
mal roter Teppich, große Gala 
und exquisiter Kunstgenuss 
angesagt. Am Freitag, 27. März, 
hebt sich der Vorhang in der 
Kulturhalle um 19.30 Uhr für 
„Das Freudenfest der Klassik“.
Eintrittskarten können unter 
der Rufnummer  911-655 oder 
online reserviert werden: www.
kulturhalle-roedermark.de

Freudenfest           
der Klassik

Rödermark (NHR) Original? 
Kopie? Wahrheit? Fake? Wenn 
Sie nicht mehr wissen, was 
hier gespielt wird, geschweige 
denn von wem, dann befinden 
Sie sich mitten im neuen Pro-
gramm von Daniel Helfrich: 
„Ich hab mir gerade noch ge-
fehlt“. Zu sehen ist es am Frei-
tag, 27.März, ab 20 Uhr in der 
Urberacher Kelterscheune im 
Rahmen der Südhessischen Ka-
barettnächte.
Karten gibt es auf der Inter-
netseite www.az-rödermark.de 
zum Selbstausdrucken, über  
Tel. 4 86 02 85 sowie bei allen 
Vorverkaufsstellen, u.a. 

Klavierkabarett in der 
Kelterscheune

Tischtennis: Für die 1. Her-
renmannschaft lief es zuletzt 
durchwachsen. Nach dem 2. Sieg 
in Folge mit 6:4 gegen den TV 
Rembrücken II gab es dann beim 
Tabellenzweiten und Aufstiegsa-
spiranten SC Klein Krotzenburg 
II eine deutliche 1:9 Niederlage.
Die 2. Herrenmannschaft konn-
te in einem spannenden Spiel 
beim TTC Seligenstadt am Ende 
einen Punkt entführen. Das 
Spiel endete mit einem gerech-
ten 5:5 Unentschieden.
Die Jugend 15 musste zwei her-
be Niederlagen mit jeweils 0:10 
hinnehmen, erst im Heimspiel 
gegen den TV Bieber und dann 
noch auswärts beim TTC Weis-
kirchen II.
Jugendfußball: Die A-Junio-
ren durften zwischen Hessen-Po-
kal und Deutscher Futsal-Meis-
terschaft auch in der Hessenliga 
wieder ran. Beim KSV Hessen 
Kassel kassierte das Team von 
Paul Petrina eine 3:5 Auswärtsni-
ederlage, haderte dabei aber auch 
mit mehreren Schiedsrichterent-
scheidungen und dem eigenen 
Unvermögen.
Die U15 unterlag dem 1. FC-TSG 
Königstein mit 1:5. Fabio Tamba-
lo war der einzige TS-Torschütze.
Die U14 setzte sich beim JFV 
Groß-Umstadt II mit 6:1 durch.
Die D1 unterlag im Test dem SC 

Hassia Dieburg mit 1:9. Am Mitt-
woch setzte es im Derby gegen 
Viktoria Urberach mit 1:4 das Po-
kalaus. Die D2 musste sich dem 
JFV Groß-Umstadt II mit 0:3 ge-
schlagen geben. Die E1 siegte ge-
gen den FSV Groß-Zimmern 7:2.
Die E2 besiegte den FSV Spach-
brücken mit 4:1.
Im Heimspielfest trat die F1 mit 
zwei Teams an. Alle Kinder zeig-
ten eine super Leistung. Team 
Rot gewann alle sechs Spiele, 
während Team Weiß zwei Siege, 
ein Remis und drei Niederlagen 
verbuchen konnte. Der Spaß 
stand allen Teilnehmenden ins 
Gesicht geschrieben.
Erfolge bei den Kreis-Cross-
meisterschaften: Allen voran 
sprintete Hannah Haus, die in 
der Klasse W14 den 1. Platz be-
legte. In der Frauenklasse kam 
Maira Waller auf Platz 3, eben-
so Emilia Lohse in der Klasse 
WU18. Lennox Gotta kam in 
der Klasse M12 auf einen guten 
2. Platz. Die weiteren Ergebnis-
se: Klasse M11: Luis Scharf: Platz 
6; Robinho Burkhard: Platz 9, 
Klasse M10: Adrian Seitz: Platz 
7, Klasse W11: Luise Nowa-
ra: Platz 5; Lena Haus: Platz 7, 
Klasse M9: Henry Haus: Platz 6; 
Friedrich Nowara: Platz 10; Elias 
Wolf: Platz 11, Klasse M8: Milos 
Chromy: Platz 9.

TS Ober-Roden

Die turnusmäßige Mittwoch-
sitzung der Anderen Liste Rö-
dermark (AL-Grüne) wird auf 
den 26. März um 19.30 Uhr 
im Rathaus Urberach verscho-
ben. Stattdessen trifft man sich 
zwecks Unterstützung des Lo-
kalmatadors 1. FC Germania 
Ober-Roden zum Halbfinal-
spiel im Hessenpokal gegen den 
Drittligisten SV Wehen-Wies-
baden, das um 19 Uhr angep-
fiffen wird. Treffpunkt vor dem 
Spiel ist um 18.15 Uhr am Kas-
senhäuschen der Germania. 

Fußball schlägt schon 
wieder Politik

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.
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Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Ida kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold,
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser, Blei-
kristall, Tischdecken, Gardinen, Porzel-
lan, Gold- u. Silbermünzen, Gemälde, Ta-
schenuhren, Armbanduhren, Schmuck,
Perlen, Briefmarken, Perücken, Figuren,
Modeschmuck, Eisenbahnen, Schall-
platten, Bücher, Silberbesteck, Vorhän-
ge, Abendgarderobe, Teppiche, alte
Möbel, Nähmaschine, Schreibmaschine,
Puppen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Krüge, Krokotaschen,
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute
Höchstpreise. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr
erreichbar 0178 /4612931

VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.deg

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale 63853 Mömlingen

Obernburger Str. 13 · Tel. 0 60 22 / 20 43 26
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Wer weniger
Kosten hat,

kann billiger
verkaufen!

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Radex Objektmanagement GmbH
Telefon: 06074 - 96 06 20

Odenwaldstraße 61
63322 Rödermark badprofi@radex-gmbh.com

• Erstklassige Beratung
• Barrierefreie & ebenerdige Lösungen
• Hochwertige Markenprodukte
• Saubere & termingerechte Ausführung

Endlich ein Bad
zumWohlfühlen
Meisterbetrieb für erstklassige
Badmodernisierung
DAS BIETENWIR

i&RADEX
BAUEN. SANIEREN. TECHNIK.

- Przerwa-Wir trauern um unsere gute Freundin

Marlis Exter
* 09.02.1941 † 06.03.2026

Surekha und Ursula
Alexandra und Harald, Burkhard, Bine und Alex,

Christine, Gisela, Gudrun, Hannah und Familie, Inge,
Jarka, Jola, Karin, Maria und Reinhard, Mika,
Suse, Ute, Vera, Verena und Dado, Walter, Willy

Die Beisetzung findet am Samstag, den 25. April 2026, um 14 Uhr
auf dem Naturfriedhof in Mühltal-Traisa statt.

Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Perrü-
cken, Schallplatten, Ferngläser, Kro-
kotaschen, Puppen, Taschenuhren,
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristalle,
Messing, Bilder, Orden, Kleidung, Go-
belin, Gardinen, Silberbesteck, Krüge,
Teppiche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Möbel, Bücher, Haushaltsauf-
lösung. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie Werteinschätzung. Zahle
absolute Höchstpreise, 100% seriös,
100% diskret, zahle alles bar vor Ort.
Mo.-So. von 8.00- 21.00 Uhr, auch an
Feiertagen. Tel.: 069 - 34 87 58 42

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art,

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser,
Krokotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisenbahn,
Kristalle, Messing, Bilder, Orden,
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung,
kostel. Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++ 100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung vonKopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt
sich: 0174-8043973.

Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Achtung - Achtung! Herr Berger
kauft Pelze, Nerze, Silberuhren aller
Alt. Schallplatten, Näh-/ Schreib-
maschinen, Briefmarken, Kleider,
Bernstein, Münzen, Bleikristall, Fern-
gläser, Perücken, Teppiche, Bilder,
Ölgemälde, Möbel, Porzellan, Kroko-
taschen, Krüge, Modeschmuck, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe,
auch Haushaltsauflösungen, Altgold,
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck.
100% seriös und dirkret. Kostenlose
Beratungund Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30
Uhr. Gerne auch am Wochenende.

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Frau Bach kauft: Leder- und
Lammfelljacken, Pelze, Nerze al-
ler Art, Silber, Silberbesteck, Alt-
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Uh-
ren, Münzen, Musikinstrumente,
Modelleisenbahn, Kleidung,
Goldschläger, Tennisschläger,
Schreib- u. Nähmaschinen, Bil-
der, Porzellan, Bleikristall, Zinn,
Teppiche, Brücken, Krüge, Bern-
stein, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmar-
ken, Kompl. Nachlässe aus
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich 7:30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
069 -59772692

Hildegard 73 J., bin Witwe,
schön u. jung geblieben, ohne An-
hang, ich sehne mich nach Liebe
u. Zärtlichkeit, mag alte Schlager
u. gemütliche Fernsehabende, ich
habe über 35 Jahre bei einem All-
gemeinarzt gearbeitet, ich suche
pv einen guten, anständigen
Mann, den ich gerne umsorgen u.
verwöhnen möchte, bis ca. 80 J.

0157 - 75069425
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Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Zu viel imKopf,
zu wenig Schlaf

Mit diesem Arzneimittel werden Ihre Nächte
wieder erholsam

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Stark für die Nacht

(PZN 00499175)

www.baldriparan.dewww.baldriparan.de

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. • 2Dorn, M. (2000). Efficacy and tolerability of Baldrian versus oxazepam in non-organic and non-psychiatric insomniacs: a
randomised, double-blind, clinical, comparative study. Research in complementary and natural classical medicine, 7(2), 79–84; Schulz, H., Stolz, C. & Müller, J. (1994). The effect of valerian
extract on sleep polygraphy in poor sleepers: a pilot study. Pharmacopsychiatry, 27(4), 147–151. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de
• Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Angespannte Weltlage, Dauer-
belastung und Zukunftsangst
können Auslöser von innerer Un-
ruhe sein. Dieses Gefühl einer an-
dauernden Angespanntheit führt
häufig zu Schlaflosigkeit.

Baldrian fördert die
Schlafbereitschaft
Experten empfehlen bei nervös

bedingten Schlafstörungen häu-
fig pflanzliche Arzneimittel, da
diese den Körper schonen. Aus
wissenschaftlicher Sicht sticht
Baldrian besonders hervor. Denn
dessen Wirksamkeit ist in Studi-
en belegt.2 Entscheidend dabei
ist die Dosierung. Nur Arznei-

mittel mit einer hohen Dosis
Baldrianwurzelextrakt können
bei Schlafstörungen nachweis-
lich helfen. Deshalb empfehlen
wir: Baldriparan – Stark für die
Nacht (Apotheke, rezeptfrei).
Das Besondere: Baldriparan
beschleunigt nicht nur das Ein-
schlafen, sondern fördert auch
das Durchschlafen1.

Besser schlafen ohne
Gewöhnungseffekt
Doch nach vielen schlaflosen

Nächten ist es mit einer erholsa-
men Nacht nicht getan. Deshalb
ist kontinuierliche Hilfe gefragt.
Doch unser Körper gewöhnt sich

häufig an viele Präparate und
deren Wirkung lässt nach. Bei
Baldriparan besteht dieses Risi-
ko nicht. Es beschleunigt das Ein-
und fördert das Durchschlafen1 –
ganz ohne Gewöhnungseffekt.

Wie Sie bei Schwindelbeschwerden
wieder mehr Sicherheit finden

Für Ihre Apotheke:

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Abbildung Betroffenen nachempfunden
TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4, Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu
gehört: Besserung der Beschwerden bei Schwindel. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Was für andere selbstverständ-
lich ist, fühlt sich mit Schwin-
del an wie ein wackliger Ba-
lanceakt. Jeder Gang wird zur
Herausforderung, jede Bewe-
gung zurUnsicherheit. Taumea
hilft, Schwindelbeschwerden
zu lindern.

Ungefähr jeder 6. Patient klagt
beim Hausarzt über Schwindel.
Jährlich kommen etwa 11 Pro-
zent neue Schwindelpatien-
ten hinzu. Das Risiko,
dass im Laufe des
Lebens Schwindel-
beschwerden auftre-
ten, liegt bei jedem
Menschen bei 30 bis
40 Prozent.

Während sich einige von
Schwindel Betroffene fühlen wie
bei einer Karussellfahrt, haben
andere das Gefühl, von einem
Sog gezogen zu werden – ty-
pische Anzeichen für Dreh- und
Liftschwindel. Und als wäre das
nicht genug, kommen oft auch
noch Begleiterscheinungen wie
Kopfschmerzen, Sehstörungen,
Übelkeit und Benommenheit
dazu. Die gute Nachricht: So-
wohl Schwindelbeschwerden als
auch die häufigen Begleitsymp-
tome können heute erfolgreich
behandelt werden.

hat keine bekannten Nebenwir-
kungen oderWechselwirkungen
mit anderen Medikamenten.

Auch wenn Schwindel häufig
harmlos ist: Bei akuten, plötz-
lichen Schwindelbeschwerden
sollte ein Arzt die Ursache
abklären.

Wackelig auf den Beinen?

Ein spezieller
Dual-Komplex

bekämpft
Schwindelbeschwerden

Nach intensiver Recherche ge-
lang es einemTeam ausWissen-
schaftlern, zwei Heilpf lanzen
zu finden, die bei Schwindel-
beschwerden sowie häufigen Be-
gleitsymptomen, wie z.B. Kopf-
schmerzen und Übelkeit, helfen
können: Anamirta cocculus
(Scheinmyrte) und Gelsemium
sempervirens (Gelber Jasmin).
Ein Dual-Komplex aus diesen
beiden pflanzlichen Wirkstof-
fen ist in den rezeptfreien Arz-
neitropfen Taumea (rezeptfrei,
Apotheke) enthalten. Taumea

Das Gefühl
zu taumeln, statt
sicher zu gehen –
jeder Dritte in

Deutschland kennt
das Problem

Medizin ANZEIGE

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Samstag, 21.März
17.30 Uhr: (St. Nazarius) Vor-
abendmesse  (Angelika Rasch, 
Vater u. Angeh. // Prospridad u. 
Manuel Espiel)
Sonntag, 22.März	
10.30 Uhr: (St.Gallus) Eucharis-
tiefeier
10.30 Uhr:  (Waldacker) Wort-
gottesfeier mit Kommunions-
pendung
17.00 Uhr: (St. Nazarius) Kon-
zert des Süddt. Kammerchores
Kollekte an Sa/So: Misereor 
Dienstag, 24.März	 9.00 
Uhr: (St. Nazarius) Wortgottes-
feier mit Kommunionspendung
Mittwoch, 25.März	 5.45 
Uhr: (St. Gallus) Frühschicht
19.00 Uhr: Abendmesse
Donnerstag, 26.März	
16.00Uhr: (St. Gallus) Gottes-
dienst der Erstkommunionkin-
der beider  Gemeinden 
18.00 Uhr: Kreuzwegandacht 
beider Gemeinden
Freitag, 27.März	
19.00 Uhr: (St. Nazarius) Abend-
messe (Ceril u. Ivan Percowicz 
u. Angeh.)

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Sonntag, 22.März
17.00 Uhr: Gottesdienst mal 
anders, Gestaltung. Pfarrerin 
Eva Lawrenz, Ev.Petruskirche 
Urberach

Montag, 23. März
15.00 Uhr: Eltern-Kind-Grup-
pe ab drei Jahre, Leitung Frau 
Akiko Schneider, Gemeindesaal 
Ober-Roden
19.15 Uhr: Alphornbläser, Saal 
Urberach
19.30 Uhr: Posaunenchor, Saal 
Urberach
Dienstag, 24.März
10.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
2025 geboren wurden, Rein-
schnuppern erwünscht. Infos 
und Anmeldung bei Gemein-
depädagogin Elke Preising, Tel. 
61109; mobil 0172 9006819, 
Ev. Gemeindehaus Urberach, 
Dachstudio
10.00 Uhr: Frauenfrühstücks-
kreis, Gemeindesaal Ober-Ro-
den
15.00 Uhr: Konfi-Unterricht 
Gruppe 1, Thema „Jesus, der 
Christus“ I, Ev. Gemeindehaus 
Ober-Roden, Saal
16.45 Uhr: Konfi-Unterricht 
Gruppe 2, Thema „Jesus, der 
Christus“ I, Ev. Gemeindehaus 
Ober-Roden, Saal
18.00 Uhr: Gitarrengruppe, An-
sprechpartnerin Doris Huber, 
über das Gemeindebüro oder 
per Mail an doris.huber@ekhn.
de, Saal Urberach
20.00 Uhr: Yoga-Kurs mit Susan 
Diehl, Anmeldung direkt bei 
Susan Diehl, Tel. 690857, Ev. 
Gemeindehaus Urberach Saal
Mittwoch, 25.März
18.30 Uhr: Jongliergruppe „Los 
Droppos“, Saal Urberach
Donnerstag, 26. März

10.00 Uhr:	 Gottesdienst 
im Haus Morija, Andacht mit 
Prädikantin Claudia Kaiser, An-
dachtsraum Haus Morija
14.30 Uhr: Seniorentreffen, Se-
niorentreffen mit Kartenspie-
len, Ev. Gemeindehaus Urber-
ach
15.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
24 geboren wurden, Infos und 
Anmeldung bei Gemeindepäd-
agogin Elke Preising, Tel. 61109, 
Ev. Gemeindehaus Urberach, 
Dachstudio
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebensmit-
teln, Ausgabe, in den Räumlich-
keiten in Urberach
19.30 Uhr: Chorprobe Rejoice, 
Gemeindesaal Urberach
Freitag, 27.März
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark

Samstag, 21. März
15.00 Uhr: Generationentag - 
Spiel- und Kreativangebote für 
die ganze Familie
Sonntag, 22. März
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl (Jens Bertram) und 
Kindergottesdienst, anschlie-
ßend Stehcafe.
Freitag, 27. März
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge und 
Jungpfadfinder (5-12 Jahre). 
20.00 Uhr: Pfadfinder (ab 13 
Jahre). 

Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.
Italienische Pfingstge-
meinde Rödermark

Sonntag 16.30 Uhr: Gottes-
dienst auf Italienisch. Über-

setzung auf Ukrainisch und 
Deutsch möglich. Nach dem 
Gottesdienst Stehcafé.
Mittwoch 19.00 Uhr:  Bibel-
studio.
Samstag 19.00 Uhr: Gebet.
Ort: Carl-Zeiss-Straße 12.

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Rödermark (NHR) Nahezu 14 
Jahre ist das Goldhaus Röder-
mark im Herzen Ober-Rodens 
ansässig. Hier dreht sich alles 
rund um Schmuck und Uhren 
– der Service des Fachgeschäfts 
ist umfassend und bietet für je-
des Event und jeden Anlass das 
Passende. 
Dieser Service beinhaltet selbst-
verständlich auch den Ankauf 
von Gold und anderen Edelme-
tallen. Hier präsentiert sich das 
Goldhaus Rödermark seinen 
Kunden als vertrauenswürdiger 
und fairer Partner. Inhaber Ma-
tay Turgay liegt die Sicherheit 
– gerade von älteren Kunden – 
sehr am Herzen. „Goldverkäufer 
sollten auf seriöses Geschäftsge-
baren achten, zuvor den Gold-
preis abfragen und sich nicht von 
überzogenen ‚Fantasiepreisen‘ 
locken lassen“, erklärt Turgay. Ab 
einem Verkaufswert von 2000 
Euro müsse man sich als Verkäu-
fer legitimieren, wenn dies bei 
einem Goldgeschäft kein Thema 
sei, sollte man seine Schätze wie-
der mit nach Hause nehmen, rät 
der Experte. Auch Angebote, die 
„Höchstpreise“ für Altgold und 
anderes versprechen, nennt er 
unseriös. „Der Goldankauf rich-
tet sich immer nach dem aktuel-

len Wert“, sagt er.
Mit seinem riesigen Schmucksor-
timent, inklusive Verlobungs- 
und Trauringen, einem großen 
Angebot an hochwertigen Uh-
ren, der Reparatur von Schmuck 
und Uhren aller Art bis hin zum 
Batteriewechsel ab 5 Euro, bie-
tet der Einzelhändler in seinem 
Laden in Ober-Roden einen 
echten Rundum-Service und 
ein Einkaufserlebnis vor Ort. 
Und auch das ist Matay Turgay 
ein Anliegen, dass die Men-
schen lokal kaufen. „Ich finde, 
das sollten Eltern schon ihren 
Kindern vermitteln, dass man 
in seinem Wohnort einkauft“, 
meint der Juwelier. „Den Ein-
kauf und Service vor Ort weiß 
man erst zu schätzen, wenn es 
ihn nicht mehr gibt.“ Ohrlochs-
techen etwa - auch das wird im 
Goldhaus Rödermark angebo-

ten. Sehr gefragt sind außerdem 
die im Laden erhältlichen Son-
deranfertigungen und indivi-
duellen Gravuren. Kommt ein 
Kunde mit speziellem Wunsch, 
macht der Familienbetrieb vieles 
möglich: Matay Turgays Bruder 
hat eine Goldschmiedelehre in 
Hanau absolviert und der Profi 
führt diese Arbeiten an den be-
sonderen Schmuckstücken sorg-
fältig aus. „Wir tun alles, damit 
unsere Kunden zufrieden sind“, 
verspricht der Inhaber.
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 10 bis 16 Uhr und 
samstags von 10 bis 13 Uhr. 
Goldhaus Rödermark, Schulstra-
ße 2, gegenüber der Sparkasse, 
Rödermark, Tel. 06074 6808435, 
infor@juwelier-goldhaus.de, ju-
welier-goldhaus.de� (Foto: RMV)

Goldhaus Rödermark seit Langem 
in Ober-Roden etabliert: Besondere                        
Schmuckstücke und Rundum-Service

� Anzeige

Frau Krämer sucht alte Schätze
und Antiquitäten jeglicher Art:
Näh- und Schreibmaschinen, Massiv-
holzmöbel, Sammeltassen, Schall-
platten, Cd‘s, Briefmarken, Pelze,
Kleidung, Taschen, Silberbesteck,
Zinn, Bleikristall, Modeschmuck,
Goldschmuck, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Uhren, Münzen, Perlen,
Bernstein, Bobelins, Teppiche, Orden,
Kameras, Ferngläser, Puppen, Krü-
ge, Konvolute, Komplette Nachlässe
& Haushaltsauflösungen. Kostenlos
& unverbindlich. Barabwicklung vor
Ort! Telefon: 0176 - 89 83 66 87
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort

00*00*,-
zu

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

-
-
-
-

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren
nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Tel.: 06104 - 670 79 40
Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Wir zahlen sofort den
ermitteltenWert in BARGELD aus!

Porzellan namhafter Hersteller**

Parkplätze
vorhanden

Modeschmuck

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Wir prüf
en

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden

Tierpräparate aller Art**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen Silberbesteck

Standuhren**

Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Tel.: 06104 - 670 79 40
Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Wir zahle
n zur

Zeit bis zu

6

165165,–,–
00*00*

Wir zahle
n zur

Zeit bis zu

6

165165,–,–
00*00*

MONTAG

23.
MÄRZ

DIENSTAG

24.
MÄRZ

MITTWOCH

25.
MÄRZ

DONNERSTAG

26.
MÄRZ

FREITAG

27.
MÄRZ

SAMSTAG

28.
MÄRZAKTIONSTAGE

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 10:00 - 18:00 Uhr |Sa.: 10:00 - 14:00 Uhr
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Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen
• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS 20%
FRÜHLINGS-AKTION

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und -
Gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art

• Abrissarbeiten u.v.m.
• Rollrasen verlegen
• Gartenpflege
• Zaunbau & Aufbau
von Gartenhütten

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16el. 06106/27906106/2791922

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN 300€
Neukundenrabatt
bis zum 31.03.26

100% Kundenzufriedenheit

Der Volleyball-Club Ober-Ro-
den  lädt gemäß §10 Abs. 4 der 
Vereinssatzung zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung 
am Mittwoch, 15. April, um 19 
Uhr ein. Diese Versammlung 
findet in der Halle Urberach – 
Garderobenraum, Am Schell-
busch 1 statt.
Tagesordnung: TOP 1 Begrü-
ßung, TOP 2 Berichte des Vor-
standes, TOP 3 Entlastung des 

Vorstandes, TOP 4 Wahl neuer 
Vorstandsmitglieder, TOP 5 
Wahl eines Kassenprüfers, TOP 
6 Sonstiges.
Anträge zur Ergänzung der Ta-
gesordnung können bis zum 8. 
April schriftlich an den Vor-
stand eingereicht werden.

Volleyball-Club Ober-Roden

Inflation frisst Erspartes, Spar-
bücher bringen kaum noch 
Zinsen. Doch immer mehr 
Menschen suchen nach siche-
ren Wegen, ihr Geld sinnvoll 
anzulegen. Genau hier setzt 
Volks-Invest an: Die Koope-
ration zwischen der EGRO 
Mediengruppe – zu der auch 
das Berliner Abendblatt ge-
hört – und der digitalen In-
vestment-Plattform FINEXITY 
macht exklusive Anlagechan-
cen für Privatpersonen zu-
gänglich. Markus Echternach 
(EGRO) und Paul-Maria Hüls-
mann (FINEXITY) erklären die 
Idee dahinter.
Wie kam es zur Kooperati-
on von EGRO und FINEXI-
TY?
Echternach: Ein gemeinsamer 
Bekannter brachte uns zusam-
men. FINEXITY hat die tech-
nologische Lösung, wir die 
vertrauensvolle Medienreich-
weite. So machen wir Priva-
te-Market-Investments für alle 
zugänglich.
Hülsmann: Volks-Invest ver-
bindet FINEXITYs Digital- und 
Kapitalmarktexpertise mit 
EGROs medialer Plattform. 
Denn ein gutes Produkt muss 
nicht nur funktionieren – es 
muss auch einfach und be-
kannt sein. Genau das schaffen 
wir gemeinsam.
Warum braucht es gera-
de jetzt ein Angebot wie 
Volks-Invest?
Hülsmann: Privatpersonen ha-
ben heute kaum Alternativen: 
Sparbuch mit Mini-Zinsen oder 
schwankungsanfällige Aktien. 
Dabei investieren Vermögende  
schon länger bis zu 30 Prozent 
ihres Portfolios in Private Mar-
kets, diese sorgen für Stabilität, 
Inflationsschutz und gute Ren-
diten – insbesondere im Infra-
struktur- und Energieumfeld. 
Durch Volks-Invest kann jeder 
– ob mit 50 € oder 50.000 € – 
digital und einfach in diesel-
ben Anlageklassen einsteigen 
wie Millionäre. Das ist echte 
Chancengleichheit.
Echternach: Die Produkte von 
FINEXITY haben mich sofort 
überzeugt. Mit Volks-Invest 
wollen wir den Einstieg in Fi-

nanzprodukte ermöglichen, 
die bisher nur Großanlegern of-
fenstanden. Sicher, transparent 
und vertrauenswürdig, genau 
wie unsere lokalen Medien.
Wie machen Sie Priva-
te -Market-Investments 
für „Otto Normalverbrau-
cher“ zugänglich?
Hülsmann: Wir haben die 
Technik und Erfahrung mit 
Hunderten erfolgreicher 
Transaktionen. Jetzt nutzen 
wir diese Expertise, um Priva-
te-Market-Investments einfach, 
digital und für jeden zugäng-
lich zu machen. Ohne Kom-
promisse bei Sicherheit oder 
Transparenz.

Welche konkreten Anlage-
formen können Leser:in-
nen über Volks-Invest 
nutzen – und was unter-
scheidet sie von klassi-
schen Sparprodukten?
Hülsmann: Wir starten mit 
Erneuerbaren Energien – staat-
lich reguliert und mit langfris-
tigen Rahmenbedigungen für 
stabile Erträge. Unser Fokus 
liegt nicht auf maximaler Ren-
dite, sondern auf kontinuierli-
chem Vermögensaufbau über 
mehrere Jahre. Genau das fehlt 
in Deutschland: sichere, lang-
fristige Anlagen, die mehr als 
nur Mini-Zinsen bringen.
Echternach: Die Inflation der 
letzten Jahre hat gezeigt: Klas-
sische Sparprodukte bauen Ver-
mögen ab, statt es zu mehren. 
Volks-Invest bietet die Chance, 
klüger zu investieren und so 
wirklich etwas aufzubauen.
Wie sicher sind diese In-
vestments? Welche Risiken 
gibt es und wie gehen Sie 
damit um?
Echternach: Absolute Sicher-
heit gibt es nicht, nicht einmal 

bei Schließfächern, wie aktu-
elle Vorfälle zeigen. Aber wir 
nehmen das Vertrauen unse-
rer Leser und Leserinnen ernst 
und setzen auf strenge Prüfung 
und langfristige Stabilität. Mit 
FINEXITY haben wir einen 
Partner, der Risiken minimiert, 
ganz ohne kurzfristige Zocke-
rei.
Hülsmann: Jede Anlage birgt 
Risiken, deshalb wählen wir 
unsere Projekte sorgfältig aus. 
Wir starten mit Infrastruktur 
und Erneuerbaren Energien, 
weil sie staatlich gefördert und 
langfristig stabil sind. Zudem 
arbeiten wir nur mit erfahre-
nen Partnern, die eine bewähr-
te Erfolgsbilanz vorweisen. So 
schaffen wir Vertrauen durch 
Qualität.
Ab welchen Beträgen 
kann man bei Volks-Invest 
einsteigen?
Hülsmann: Schon ab 50 Euro 
können Sie einsteigen, ganz 
ohne Mindestlaufzeit. Einfach 
registrieren, Projekt auswäh-
len, digital zeichnen. Danach 
überweisen Sie das Geld, und 
schon sind Sie dabei. Die Aus-
zahlungen erfolgen dann mo-
natlich oder jährlich, je nach 
Projekt.
Echternach: Wir wollen Finan-
zinvestments für alle öffnen, 
ohne Hürden. Bei Volks-Invest 
dauert es von der Anmeldung 
bis zum ersten Investment 
kaum drei Minuten. Technisch 
gibt es keine Barrieren, nur 
Chancen.
Die EGRO informiert wö-
chentlich über Volks-In-
vest. Warum ist Aufklä-

rung so wichtig?
Echternach: Inflation und 
Niedrigzinsen fressen Erspar-
tes auf, während die Rente für 
viele nicht mehr ausreichen 
wird. Wir wollen Ängste abbau-
en und zeigen: Finanzmärkte 
sind kein Buch mit sieben Sie-
geln. Mit einfachen Erklärun-
gen, Experteninterviews und 
Schritt-für-Schritt-Anleitun-
gen machen wir Finanzwissen 
für alle zugänglich. Nur wer 
Bescheid weiß, kann klug ent-
scheiden.
Welche langfristigen Ziele 

verfolgen Sie mit Volks-In-
vest?
Hülsmann: Wir wollen bessere 
Finanzprodukte für mehr Bür-
gerinnen und Bürger. Volks-In-
vest bietet die Chance für In-
vestments, für die man sonst 
viel Geld in die Hand nehmen 
müsste. Dank uns kann man 
mit kleinen Beträgen investie-
ren wie die sehr Vermögenden.
Echternach: Der einfachste 
Weg, es herauszufinden? Ein-
fach ausprobieren! Scannen 
Sie den QR-Code, registrieren 
Sie sich und entdecken Sie, wie 

unkompliziert Investieren sein 
kann.
(Interview: Sascha Uhlig)
Weitere Infos: www.volks-in-
vest.de Oder ganz einfach den 
QR-Code scannen:

Volks-Invest: „Jeder soll die Chance haben, klug zu investieren“
Interview: Markus Echternach und Paul-Maria Hülsmann verraten, wie Privatpersonen ab sofort von stabilen Renditen profitieren

Paul-Maria Hülsmann und Markus Echternach�  (Fotos: FINEXITY/EGRO)

� Anzeige

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673
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